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Pressemitteilung Nr. 37/2024 

vom 13. Mai 2024 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen besonders schweren räuberischen Diebstahls 

 
6 KLs 405 Js 900056/23 - Beginn: Donnerstag, den 16. Mai 2024, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  besonders schwerer räuberischer Diebstahl 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 18-jährigen Angeklagten vor, am 02.12.2023 gegen 05:30 Uhr 
in der Straße Auf der Brake in Bremen dem Zeugen einen 50 Euro-Schein aus der Hand 
genommen zu haben. Als der Zeuge den Angeklagten verfolgt und den Geldschein 
zurückgefordert habe, soll der Angeklagte eine abgebrochene Glasflasche ergriffen und mit der 
Flasche Bewegungen vor dem Gesicht des Zeugen getätigt haben. Der Zeuge soll die Polizei 
verständigt haben, woraufhin der Angeklagte erneut mit einer abgebrochenen Glasflasche auf 
Gesichtshöhe des Zeugen Bewegungen getätigt haben soll. Als der Zeuge den Arm des 
Angeklagten habe ergreifen können, soll der Angeklagte ruckartige Armbewegungen gemacht 
haben, wodurch der Zeuge an der Handinnenfläche eine Schnittverletzung erlitten haben soll. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Donnerstag, den 06. Juni 2024, um 09:00 Uhr, 
Montag, den 17. Juni 2024, um 09:30 Uhr. 
 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 

 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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